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Ordnungsverwaltung informiert: 

Frühjahrsputz in Letschin – Wir bitten um Ihre Unterstützung! 

Neue Ausweis-Regeln ab Mai 2025: Digitale 
Passbilder und keine Papierfotos mehr
Personalausweis und Reisepass: Das ändert sich 
für Sie
Für den neuen Ausweis ein ausgedrucktes Passfoto 
mitbringen? Das ist bald vorbei.
Ab dem 1. Mai 2025 werden Passbilder für 
Personalausweise und Reisepässe nur noch digi-
tal angenommen. Ein mitgebrachtes Lichtbild in 
Papierform kann nicht mehr akzeptiert werden.
Der Grund: Die neue Regelung dient dem Schutz 
vor Fälschungen. Mithilfe sogenannter Morphing-
Techniken können mehrere Gesichter zu einem ein-
zigen Bild verschmolzen werden – das Ergebnis zeigt 
dann Merkmale verschiedener Personen. Diese mani-
pulierten Lichtbilder könnten dazu genutzt werden, 
Ausweisdokumente zu fälschen, was unter anderem 
unerlaubte Grenzübertritte ermöglichen würde.

Um das zu verhindern, müssen 
Ausweisfotos ab Mai 2025:
•	 digital erstellt
•	 biometrisch geprüft
•	 und sicher an die Meldebehörde übermittelt  

werden.
 
Ihre Möglichkeiten in Letschin:
Die Gemeinde Letschin wird ab dem 01.05.2025 
die Möglichkeit anbieten, Ihr Passfoto direkt im 
Einwohnermeldeamt aufzunehmen.

Sie haben dann folgende Optionen:
•	 Erstellung des digitalen Passfotos bei einem zerti-

fizierten Fotografen in Ihrer Nähe (eine Übersicht 
finden Sie unter: www.e-passfoto.de/fotograf-in-
der-naehe)

•	 Aufnahme des Fotos vor Ort im Meldeamt – gegen 
eine Gebühr von 6,00 € pro Dokument

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling steht vor der Tür! Mit den 
ersten Sonnenstrahlen wird es Zeit, 
unsere Straßen und Gehwege von den 

Spuren des Winters zu befreien.
Damit unser Ortsbild gepflegt bleibt und die 
Straßenentwässerung funktioniert, bitten wir alle 
Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer, 
ihren Reinigungsverpflichtungen nachzukommen. 
Grundlage hierfür ist unsere Straßenreinigungssatzung.

Was gehört zur Reinigungspflicht?
Als Eigentümer oder Nutzungsberechtigter eines 
Grundstücks sind Sie verpflichtet, die an Ihr Grundstück 
angrenzenden Straßen, Gehwege und Grünflächen 
regelmäßig zu reinigen. Dazu gehören:
•	 Entfernen von Schmutz, Laub, Unkraut und sonsti-

gem Unrat
•	 Rückschnitt von Hecken zur Wahrung der 

Verkehrssicherheit
•	 Sauberhalten von Grünflächen 
•	 Vermeidung von Staubentwicklung
•	 Ordnungsgemäße Entsorgung des Kehrichts (nicht 

in Rinnen, Gräben oder Straßeneinläufe kehren!)

Wichtig: Auch außergewöhnliche Verunreinigungen 
durch Baustellen oder landwirtschaftliche Arbeiten 
sind umgehend zu beseitigen – durch den Verursacher 
oder, falls dieser nicht ermittelbar ist, durch den 
Grundstückseigentümer.

Hinweise für Vermieter:
Wenn Sie die Reinigungspflicht an Ihren Mieter übertra-
gen haben, bleiben Sie dennoch in der Verantwortung. 
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, ob die Pflichten 
erfüllt werden – insbesondere im Hinblick auf mög-
liche Haftungsfragen.

Tipps zur Entsorgung von Grünabfällen:
•	 Kompostierung auf dem eigenen Grundstück ist 

ideal.
•	 Alternativ können Sie Ihre Grünabfälle bei den 

zugelassenen Kompostieranlagen im Landkreis 
abgeben.

•	 Beratung und Informationen: Abfallberatung 
unter Tel. 03341 – 35470-01

Grünabfallsammlung (März bis Dezember):
•	 Abholung nach Tourenplan
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Holzfeuer im Freien 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,			 

alljährlich im Frühling beginnt wieder die Saison 
für Feuer im Freien. Das Land Brandenburg hat das 
Verbrennen von Stoffen im Freien weitgehend verboten. 

Ausnahmen hiervon sind bei der örtlichen 
Ordnungsbehörde zu beantragen, wenn die 
Vorschriften zur Sicherheit und Umweltschutz ein-
gehalten werden.

Um Fehlalarmierungen der Freiwilligen Feuerwehr 
zu vermeiden, sollte das Feuer mindestens 2 Wochen 
vor Brenntag  bei der Gemeinde Letschin in der 
Ordnungsverwaltung beantragt werden, Telefon:  
033475/6059-13 oder 6059-20.

Gemäß § 7 Landesimmissionsschutzgesetz (LImschG) 
ist das Abbrennen von Stoffen im Freien untersagt, 
soweit die Nachbarschaft oder die Allgemeinheit hier-
durch gefährdet oder belästigt werden kann.
Die zuständige Behörde (Ordnungsverwaltung) 
kann auf Antrag Ausnahmen zulassen, wenn ledig-
lich kurzfristig mit Luftverunreinigungen zu rech-
nen ist. Gemäß Satzung der Gemeinde Letschin über 
die Erhebung von Verwaltungsgebühren in der jetzt 
gültigen Fassung, wird eine Verwaltungsgebühr von 
10,00 € für die Ausnahmegenehmigung erhoben. Für 
ein Feuer im Freien darf nur naturbelassenes, tro-
ckenes Holz, kurze Äste, Reisig oder Zapfen verwen-
det werden. 

Gartenabfälle, Rasenschnitt, frischer Strauch- 
oder Baumverschnitt und Laub sowie Altreifen, 
Altöle oder Altpapier dürfen grundsätzlich nicht 
verbrannt werden. Für Abfälle mit Schutzmitteln 
behandeltes Holz, Teer- oder Dachpappe, 
Spanplatten sowie Faserplatten besteht ein grund-
sätzliches Brenn- und Kompostierverbot.

Offene Feuer sind grundsätzlich verboten:
•	 im Wald
•	 in Naturschutzgebieten
•	 in geschützten Landschaftsbestandteilen
•	 auf Biotopflächen
•	 auf Trockenrasen und flächenhaften Natur-

denkmälern

Wird die Feuerstelle mit den Maßen: Durchmesser 
1 m und Höhe 1 m betrieben, bedarf es keiner 
Ausnahmeerteilung der örtlichen Ordnungsbehörde.

Ihre Ordnungsverwaltung

•	 Laubsäcke und Banderolen erhalten Sie bei EDEKA, 
Wriezener Straße 76 (gegen Gebühr)

•	 Laubsäcke (max. 20 kg) müssen zugebunden,
	 Ast- und Strauchwerk (max. 1,40 m Länge) gebün-

delt und verschnürt sein
•	 Bereitstellung: bis 6:00 Uhr am Abholtag
•	 Verbrennen oder Entsorgung in der Natur ist 

verboten!

Sperrmüll:
Bitte erst nach Anmeldung beim Entsorgungsbetrieb 
an den Straßenrand stellen – nur am Abholtag!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Letschin sauber und 
lebenswert zu halten!

Ihre Ordnungsverwaltung 
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7. Sitzung der Gemeindevertretung Letschin
am 15. Mai 2025, um 19:00 Uhr im Haus Lichtblick 
- Altes Kino Letschin, Karl-Marx-Straße 2,  
15324 Letschin 

4. Sitzung des Ortsbeirates Ortwig
am 05. Mai 2025, um 19:00 Uhr im Gemeinderaum 
Ortwig, Gardinenstraße 1 a, 15324 Letschin OT 
Ortwig

Werte Bürger/Innen, Sie werden gebeten, sich 
auf der Internetseite der Gemeinde Letschin unter 
www.letschin.de bzw. übergangsweise in den 
Bekanntmachungskästen der Gemeinde Letschin ca. 
7 Tage vor dem Termin über die Tagesordnung 
der jeweiligen Ausschuss-, Ortsbeirats- bzw.  
Gemeindevertretersitzung zu unterrichten.

Am 17. März 2025 feierte unser geschätz-
ter Feuerwehrkamerad Martin Braun seinen 90. 
Geburtstag. Zu diesem besonderen Anlass überbrach-
ten Vertreter der Feuerwehr herzliche Glückwünsche 
und dankten ihm für seine langjährige Verbundenheit 
und Verdienste.
Anwesend waren Ralf Karaschewski, 
Gemeindewehrführer, Walter Adam als Vertreter 
des Kreisfeuerwehrverbandes sowie Kameraden der 
Neubarnimer Feuerwehr. In geselliger Runde wurden 
Erinnerungen ausgetauscht und Martins Verdienste 
gewürdigt.
Wir wünschen Martin Braun weiterhin Gesundheit, 
Glück und alles Gute

Walter Adam
Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes

An einem Samstagvormittag im März unternahmen die 
Mädchen und Jungen der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
einen spannenden Ausflug ins Oderbruchmuseum 
Altranft. Dort wurden sie in drei Workshops eingeteilt, 
um auf kreative und interaktive Weise verschiedene 
Handwerke kennenzulernen.

Im ersten Workshop, der Wollwerkstatt, verarbeiteten 
die Kinder Schafswolle durch Nassfilzen zu wunder-
schönen Osterhasenkörbchen. Mit viel Geschick und 
Freude entstanden kleine Kunstwerke, die mit nach 
Hause genommen werden konnten.
Der zweite Workshop widmete sich dem traditionellen 
Druckhandwerk.

Hier schnitzten die Kinder eigene Stempel und 
bedruckten verschiedene Materialien. Dabei erfuhren 

Sitzungstermine Mai 2025

Besuch zum 90. Geburtstag von Feuerwehrkamerad Martin Braun

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr tauchte ins Oderbruchmuseum Altranft ein
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sie, wie dieses Handwerk seit Jahrhunderten prakti-
ziert wird und konnten sich selbst als kleine Drucker 
ausprobieren.

Das Highlight für einige war das Medienlabor: 
Mit Microcontrollern experimentierten die 
Nachwuchsfeuerwehrleute und erkundeten das Museum 
auf interaktive Weise. Sie entwickelten digitale 
Inhalte und hauchten Museumsobjekten Leben ein –  
sprechende Exponate machten Geschichte plötzlich 
greifbar.

Neben den Workshops blieb dür einige Kinder Zeit, 
das Museum zu entdecken – von der beeindruckenden 
Murmelbahn bis zu faszinierenden Hologrammen 
im Keller. Mit allen Sinnen erlebten die Kinder die 
Geschichte des Oderbruchs und nahmen viele span-
nende Eindrücke mit nach Hause.
Dieser Tag war mehr als nur ein Ausflug: Er war eine 
spannende Mischung aus Kreativität, Technik und 
Geschichte – und wird allen noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Informatives

120 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Ortwig

Wir laden herzlich ein, gemein-
sam das 120-jährige Bestehen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ortwig zu 
feiern! Die Veranstaltung findet 
am Samstag, den 14. Juni 2025, 
ab 10:00 Uhr auf dem Sportplatz 
Ortwig statt.

Freut euch auf einen Tag vol-
ler spannender Aktivitäten, 
Gemeinschaft und Unterhaltung – 
der Eintritt ist frei! Kommt vorbei 
und feiert mit uns dieses besondere 
Jubiläum.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Freiwillige Feuerwehr Ortwig 
– Ortsbeirat Ortwig – 
Gemeinde Letschin

Vorankündigung
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Hoffest

des Letschiner Heimatvereins 

•  Vortrag mit Prof. Eberhard Görner
 „Vater“ des Polizeirufs 110

• Überraschungsgast

am Sonnabend,  17. Mai 2025 um 14:00 Uhr

auf dem Hof der Letschiner Heimatstuben

Bei einer gemütlichen
Kaffeetafel lassen wir

den Nachmittag ausklingen.

Wir laden herzlich ein!

Einladung 

 

Ihr Gemeindeseniorenbeirat lädt Sie,  
die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Letschin, herzlich  

zur Teilnahme an der  

Festveranstaltung   
anlässlich der   

31. Brandenburgischen Seniorenwoche  
ein. 

 

Diese findet  
 

am Mittwoch, dem 28. Mai 2025 
ab  14:00 Uhr   

im Haus Lichtblick „Altes Kino“ in Letschin 
 

statt. 
 

Ein abwechslungsreiches Kulturprogramm  
erwartet Sie! 

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 
Bitte bis zum 23.05.2025 die Teilnahmerückmeldungen an  

die Verantwortlichen in Ihrem Ortsteil  
bzw. in der Gemeindeverwaltung (033475 6059 15) richten. 

3. Trödelmarkt in allen Ortsteilen
der Gemeinde Letschin

Wann? 
27. September 2025 von 11 bis 17 Uhr

Wo?
Vor Häusern und Höfen in allen Ortsteilen

Was noch?
Musik, Ausstellungen, Lesungen u.v.m.

Macht alle mit!

Informationen unter:
www.oderbruch.info

Anmeldung bis 01.09.25 unter:
digicampus@letschin.de

Alte Schule Letschin
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Der Imkerverein Letschin und Umgebung kann auf eine 
lange Geschichte zurückblicken. Mit dem Gründungsjahr 
1863 ist es der älteste Verein der Gemeinde Letschin. Ins 
Leben gerufen hat ihn der Kantor und Küster Friedrich 
Wilhelm Vogel, der große Verdienste bei der Bienenzucht 
sowie der Bildung und Organisation der Imker erwarb. Ganz 
in dieser Tradition fördert der Letschiner Imkerverein noch 
heute die zeitgemäße Imkerei durch Wissensvermittlung 
und Erfahrungsaustausch sowie fachliche Beratung der 
Mitglieder und Förderung der Zuchtarbeit. 2023 fei-
erten die Imker und zahlreiche Gäste das 160-jährige 
Vereinsjubiläum im Haus Lichtblick. Zu den vielen 
Gratulanten gehörte auch die Gemeinde Letschin mit einem 
praktischen Geschenk für Mensch und Biene: Im Fontane-

Park sollte ein Baum anlässlich des Geburtstages gepflanzt 
werden. Das Versprechen wurde im Folgejahr eingelöst 
und ein Japanischer Schnurbaum gepflanzt. Der Baum wird 
aufgrund der dekorativen Blüten als Bienennährpflanze 
und in Parks und in Alleen als Zierpflanze kultiviert. Er 
passt damit ideal in den Fontane-Park, der insbesondere 
Alfred Böhme und allen, die nach ihm in seinem Sinne 
wirkten seine heutige Gestaltung und die Ausstattung mit 
Bienennährgehölzen verdankt. Der Schnurbaum wurde 
kürzlich im Beisein von Vertretern der Gemeinde, der 
Arbeitsinitiative Letschin e.V. und dem Imkerverein 
Letschin und Umgebung e.V. eingeweiht. Die drei Partner 
wollen in den nächsten drei Jahren gemeinsam an einem 
Projekt im Rahmen des europäischen Programms Interreg 
VI A Brandenburg-Polen arbeiten an dessen Ende neben 
Pflanzungen und Bildungsveranstaltungen zur Biodiversität 
ein eigener Raum für Schulungen und Öffentlichkeitsarbeit 
für den Imkerverein stehen könnte.

Dem Verein wünsche ich für die nächsten Jahre viel Erfolg, 
gesunde Bienen, einen guten Ertrag und weiterhin viele 
aktive und interessierte Mitglieder.

Martin Wiese

Japanischer Schnurbaum im Fontane Park 

Anzeige

Ausstellungsdauer: 24. Mai bis 13. Juli 2025

LLeettsscchhiinneerr  HHeeiimmaattssttuubbeenn
Letschiner Birkenweg 1, 15324 Letschin
Tel: 033475 50797; letschiner-heimatstuben@letschin.de

Öffnungszeiten April bis September: 
Mi bis Fr: 11 bis 17 Uhr; Sa/So/feiertags (Mi-So): 14 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten Oktober bis März: 
Mi bis Fr: 11 bis 17 Uhr oder nach Vereinbarung

Ausstellungseröffnung

  2244..  MMaaii  22002255Samstag, , 14 Uhr

„„QQuueerrbbeeeett  --  MMaalleerreeii““

Aquarelle  von  
,,  SSiiggrriidd  GGuutttt Strausberg

Sie suchen ein Familienhaus?  
ab 01.06/01.07.2025

Ort:	 Seelow
Grundstück:	 1.200 m2

Doppelhaushälfte:	 100 m2 WF
Nebengelass: 	 80 m2 WF

Melden Sie sich gern bei Interesse. 
Täglich von 12:00 - 20:00 Uhr.
Kontakt: +49 173 622 20 19

Mieter gesucht
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kulturinteressierte,

am 8. April fand in Anwesenheit 
zahlreicher Besucher ein kleines 
Jubiläum statt; die nunmehr 50. 
Fotoausstellung konnte in den 
Fluren der Gemeinde Letschin 
eröffnet werden. Rückblickend 
ist die Vielseitigkeit der Themen 
beachtenswert und macht schon 
jetzt auf den Ideenreichtum zukünf-
tiger Aussteller neugierig.

Die Hobbyfotografin Heike Schäfer 
aus Müncheberg präsentiert in der 
derzeitigen Ausstellung unter dem 
Titel „Lieblingsorte gibt es über-
all“ verschiedene Ansichten ihrer 
Urlaubsreisen im In- und Ausland. 

Frau Schäfer stammt ursprüng-
lich aus dem Erzgebirge und 
wurde in Freital/Sachsen geboren. 

Nach dem Studium zur Diplom-
Agraringenieur-Ökonomin in 
Neubrandenburg und Bernburg war 
sie bis 2019 im Leibniz-Zentrum 
für Agrarlandschaftsforschung 
(ZALF) e. V. beschäftigt. Seit ihrem 
Eintritt in den Ruhestand enga-
giert sich Frau Schäfer ehrenamt-
lich in der Albrecht Daniel Thaer 
Fördergesellschaft e. V. in Möglin. 
Doch besonders die Fotografie 
hat es ihr angetan. Bereits als 
Kind konnte sie sich dafür begei-
stern, Menschen, Landschaft 
und Natur mit der Kamera ein-
zufangen. Zu ihren schönsten 
Kindheitserinnerungen, so berichte-
te sie, zählten die Diavorführungen 
bei den Großeltern. 

Sie fühlt sich mit der Landschaft, 
in der sie seit fast 50 Jahren zu 
Hause ist, eng verbunden und 
ist vom Reichtum der Pflanzen- 

und Tierwelt im Rhythmus der 
Jahreszeiten fasziniert. Darüber 
hinaus reist die Hobbyfotografin 
sehr gern und hält die Schönheit 
der verschiedenen Landschaften, 
wie z. B. Bergwelten, Wasserfälle, 
Gletscher oder Fjorde in ihren 
Aufnahmen fest und erzählt die klei-
nen Geschichten hinter den Bildern. 
All diese fotografischen Eindrücke 
möchte Heike Schäfer mit anderen 
Menschen teilen. Dafür spricht die 
Anzahl der Ausstellungen, die sie 
gestaltet bzw. mitgestaltet hat. 

Die 50. Fotoausstellung in den 
Fluren der Gemeindeverwaltung 
Letschin kann bis zum 11. August 
besichtigt werden.

Mit freundlichen Grüßen

- das Team der Letschiner 
Heimatstuben -

Aus den Letschiner Heimatstuben
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Bestattungsdienst Sigrid Oßwald GmbH Seelow · Ernst-Thälmann-Str. 6–9 · 15306 Seelow · T: 03346-335 oder -336 
Karl-Marx-Str. 8 · 15324 Letschin  · T: 033475-55 150 · www.bestattungsdienst-osswald.de

Abschied nehmen! - 
Wir begleiten Sie kompetent 
und einfühlsam!

Bestattungsdienst Sigrid Oßwald GmbH Seelow • Inh. Judith Giese
Ernst-Thälmann-Str. 9 • 15306 Seelow • T: 03346-335 oder -336

Karl-Marx-Str. 8 • 15324 Letschin • T: 033475-55 150 • www.bestattungsdienst-osswald.de

Anzeige
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Mit Schere, Farbe und jeder Menge guter Laune 
besuchten einige Mädchen und Jungen der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Letschin das Altenheim, um 
gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
einen bunten Bastelvormittag zu verbringen.

Es wurde fleißig geschnitten, gemalt und geklebt: 
Osterhasen aus Styropor, bunte Gipsfiguren und kre-
ative Hasenkronen entstanden – immer im Teamwork 
von Jung und Alt. Die Stimmung war herzlich, die 
Tische voller Bastelmaterialien und Lachen hallte 
durch den Raum.

Ein besonders schöner Moment: „Schau mal, das ist 
meine Oma und das ist meine Uroma“, sagte ein Junge 
stolz und zauberte damit allen ein Lächeln ins Gesicht.
Wir bedanken uns herzlich beim Altenheim Letschin 
für die tolle Organisation und freuen uns schon auf das 
nächste gemeinsame Projekt!

Mit fröhlichen Grüßen – 
Eure Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin

Am 26. März 2025 durften die Fontanekids der 
Theodor-Fontane-Schule Letschin an einer ganz 
besonderen Veranstaltung in Potsdam teilnehmen. 
Unter dem Titel „Stark durch Teilhabe“ waren sie 
gemeinsam mit anderen Projekten zur feierlichen 
Auszeichnungsveranstaltung eingeladen worden.

Nach der herzlichen Begrüßung aller Gäste und 
einem kleinen Imbiss begann um 13 Uhr das offizielle 
Programm. Die Eröffnungsrede, eine musikalische 

Einlage und die Vorstellung der vier Preisträger mach-
ten deutlich, wie vielfältig Engagement und Teilhabe 
an Schulen gelebt werden. Ein besonderer Moment 
war die Präsentation unseres eigenen Projekts: Die 
Fontanekids wurden als einer der vier Preisträger aus-
gezeichnet – eine große Anerkennung für das, was sie 
auf die Beine gestellt haben.

Mit der Auszeichnung war auch eine finanzielle 
Förderung in Höhe von 1.500 Euro verbunden, über 
die sich alle riesig freuten. Bei Kaffee, Kuchen und 
vielen netten Gesprächen konnten die Kinder die 
besondere Wertschätzung ihrer Arbeit noch einmal in 
Ruhe auf sich wirken lassen.

Diese Auszeichnung hat unsere Fontanekids nicht 
nur stolz gemacht, sondern auch motiviert, wei-
terzumachen und zu zeigen, wie stark Teilhabe das 
Schulleben bereichern kann. Ein besonderer Dank gilt 
außerdem der Gemeinde Letschin für die freundliche 
Unterstützung beim Transport nach Potsdam und 
zurück.

Osterfreude verbindet Generationen – Bastelvormittag im Altenheim Letschin

Fontanekids ausgezeichnet – Stolz und Freude in Potsdam

 

 

Osterfreude verbindet Generationen – Bastelvormittag im Altenheim Letschin 

Mit Schere, Farbe und jeder Menge guter Laune besuchten einige Mädchen und 
Jungen der Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin das Altenheim, um gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern einen bunten Bastelvormittag zu verbringen. 

Es wurde fleißig geschnitten, gemalt und geklebt: Osterhasen aus Styropor, bunte 
Gipsfiguren und kreative Hasenkronen entstanden – immer im Teamwork von Jung 
und Alt. Die Stimmung war herzlich, die Tische voller Bastelmaterialien und Lachen 
hallte durch den Raum. 

Ein besonders schöner Moment: 
„Schau mal, das ist meine Oma und das ist meine Uroma“, sagte ein Junge stolz 
und zauberte damit allen ein Lächeln ins Gesicht. 

Wir bedanken uns herzlich beim Altenheim Letschin für die tolle Organisation 
und freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Projekt! 

Mit fröhlichen Grüßen – 
Eure Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin 
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LER-Unterricht mit Tiefgang – Besuch der Firma Rost & Rost

Zukunftstag 2025 – Ein spannender Einblick in die Berufswelt

Die Jahrgangsstufe 9 der Theodor-
Fontane-Schule Letschin erhielt am 
08. April 2025 im Rahmen des 
LER-Unterrichts einen eindrucks-
vollen Einblick in ein Thema, 
das im Alltag oft ausgeklammert 
wird: den Beruf des Bestatters. 
Zu Gast war Herr David Rost, 
Geschäftsführer der Firma Rost & 
Rost, der mit viel Fachwissen und 
großem Einfühlungsvermögen über 
seine Arbeit sprach.
In einer ruhigen und respektvollen 
Atmosphäre erklärte Herr Rost die 
verschiedenen Bestattungsformen 
– von der klassischen Beisetzung 
im Sarg über Urnen- und 
Seebestattungen bis hin zu 
Naturbestattungen im Friedewald. 
Auch neuere Möglichkeiten wie 
die Umwandlung der Asche in 
einen Erinnerungsdiamanten oder 

die nachhaltige Reerdung wurden 
vorgestellt.
Die Schülerinnen und Schüler 
hörten aufmerksam zu, stellten 
interessierte Fragen und zeigten 
sich besonders beeindruckt von der 
Ernsthaftigkeit und Menschlichkeit, 
mit der Herr Rost über seine 
Erfahrungen sprach. Themen wie 
Trauer, Abschied und Würde wur-
den einfühlsam aufgegriffen und 
regten zu ehrlichen, nachdenk-
lichen Gesprächen an.
Für ihr aufgeschlossenes und 
respektvolles Verhalten erhielt die 
Lerngruppe ein ausdrückliches Lob 
vom Gast.
Der Besuch war für die 
Neuntklässler eine besondere 
Erfahrung, die nicht nur Wissen 
vermittelte, sondern auch den Blick 
auf das Leben und den Umgang mit 

dem Tod vertiefte – ganz im Sinne 
eines lebendigen, wertschätzenden 
Ethikunterrichts an unserer Schule.

Am 3. April 2025 machte sich die 
7. Klasse der Theodor-Fontane-
Schule Letschin mit dem Zug auf 
den Weg nach Frankfurt (Oder). 
Ziel war die Handwerkskammer 
in der Bahnhofstraße, wo unsere 
Schülerinnen und Schüler einen 
abwechslungsreichen und praxis-
nahen Zukunftstag erleben durften.
Vor Ort erhielten sie span-
nende Einblicke in verschiedene 
Berufsfelder wie Friseur, Kosmetik, 
Holz, Elektro und Metall. Besonders 
begeistert waren viele, als sie selbst 
mit anpacken durften. Es wurde 
frisiert, gefeilt, gelötet und gebaut. 
Beim Lockenstyling oder beim 

Basteln eines Handyständers aus 
Holz war die Freude am Tun deut-
lich zu spüren.
Nach so viel Praxisarbeit durfte 
natürlich auch die Stärkung nicht 
fehlen: Zum Mittag gab es leckere 
Nudeln mit Tomatensauce – genau 
das Richtige, um neue Energie zu 
tanken.
Die Theodor-Fontane-Schule 
Letschin freut sich über die gelun-
gene Veranstaltung und die positiven 
Rückmeldungen der Jugendlichen. 
Mit neuen Eindrücken und vielen 
Ideen für die Zukunft ging es am 
Nachmittag zurück nach Hause.
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Osterspektakel bei den Sietzinger Spatzen

Rutschenfest und Osterei

Ostern ist ein wichtiges Fest, das 
von vielen Menschen auf der ganzen 
Welt gefeiert wird. Für Christen ist 
Ostern ein sehr wichtiges Ereignis, 
es ist ein Zeichen für den Glauben 
an die Liebe und das Leben. Ostern 
fällt oft in den Frühling, wenn die 
Natur wieder zu blühen beginnt. 
Wir feiern auch das neue Leben, 
das mit dieser Jahreszeit kommt, 
wie das Wachsen von Blumen und 
das Schlüpfen von Küken. Ostern 
ist ein fröhliches Fest, das sowohl 
religiöse als auch frühlingshafte 
Aspekte feiert und eine schöne 
Gelegenheit bietet, den Alltag mal 
anders zu gestalten!
Und genau das haben wir getan! 
Wir haben ein Osterspektakel ver-
anstaltet.
Gemeinsam starteten wir mit einem 
gemütlichen Frühstück. Und was 
kann es leckereres geben als fri-
sche Waffeln?! Also begannen wir 

Waffelteig herzustellen. Ruck zuck 
hatten wir das Rezept für unse-
re Waffeln parat und alle Zutaten 
zusammengetragen. 

Nun ging es an das abmessen, wie-
gen, Eier aufschlagen, rühren und 
ein bisschen einfärben. Unsere 
Lebensmittelfarbe reichte aber 
nur für leicht hellgrüne Waffeln. 
Allerdings schmeckten sie uns 
trotzdem einfach mega. 

Mitten in der Backvorbereitung 
kam die Frage auf: „Was ist denn 
Vanillezucker? Wir haben doch 
schon Zucker reingetan?“ Das muss-
te natürlich geklärt werden. Neben 
den sachlichen Informationen wie 
Vanilleschote usw. wurde auch der 
Geschmackstest durchgeführt. Ein 
großes „Ahhhh, hmmm, lecker!“ 
ging durch den Raum. 

Nach unserer Stärkung begaben 
wir uns auf unseren Spielhof. 
Dort erwarteten uns die sport-
lichen „Osterdisziplinen“: 
Eierlauf, Sackhüpfen, Slalom und 
Schubkarrenrennen. Wir wollten 
einfach mal nachfühlen, was der 
Osterhase alles zu meistern hat. 
Apropos Osterhase – der hatte ein-
fach unsere Sportzeit genutzt und 
für jeden auf der Wiese vor unserer 
Kita Ostereier versteckt. Was für 
ein Spektakel, diese zu finden. 

Ein aufregender Vormittag läutete 
nun die Osterzeit ein. Wir wün-
schen allen Lesern und Mitlesern 
eine wundervolle Osterzeit mit 
Ihren Liebsten.

Das Erzieherteam 
der Kita Letschin „Haus 
Spatzennest“Spatzennest“

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten die Kinder im Haus 
Kinderland-Sonnenschein in 
Letschin endlich ihre neue Rutsche 
benutzen. Lange war ein kahler 
Fleck an der Stelle, wo unsere 20 
Jahre alte Rutsche stand. 

Seit über einem Jahr waren die 
Kinder, der Kita-Ausschuss und der 
Träger engagiert, um ein sicheres, 

nutzbares und haltbares Modell zu 
finden. Die Kinder selbst schau-
ten in Katalogen und im Internet, 
maßen mit dem Zollstock die 
Rutschenberghöhe und übten sich 
in Geduld.

Im Winter wurde dann der 
Rutschenkörper geliefert. Aber die 
Erde war gefroren. Also mussten 
die Objektverwalter warten, bis der 
Frühling seinen zarten Hauch über 
die Erde trug. Staunend konnten 
unsere Kinder beobachten, was auf 

der Rutschenbaustelle so passierte.  
Die Erde wurde angepasst und eine 
neue Zugangstreppe gebaut. 
Wenn man so lange auf etwas 
wartet, dann gibt es auch eine 
Eröffnungsparty. Unser Kita-
Osterfest wurde also gleichzeitig 
zum Rutscheneröffnungsfest.
Wir luden Gäste aus der Verwaltung, 
die Kita-Ausschussvorsitzende und 
die Objektverwalter zu unserem 
Fest herzlich ein. Nach dem 
Handpuppenspiel „Die gestohle-
nen Ostereier“ trafen sich alle an 
der Baustelle. Per Los wurde ent-
schieden, wer von den Kindern 
das Band durchschneiden darf. 
Der Bürgermeister Herr Böttcher, 
der Objektverwalter Herr Plehn 
und die Verwaltungsmitarbeiterin 
Frau Herrmann übernahmen die 
Hilfestellung beim Zerschneiden 
des Bandes. Dann durfte die neue 
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Rutsche endlich ausprobiert wer-
den. Das machte natürlich Spaß. 
Die neue Rutsche ist unser neues 
Highlight auf dem Spielplatz 
und vom Krippenkind bis zum 
Schulzwerg sind alle Kinder mehr-
fach gerutscht.
 Natürlich gab es auch ein leckeres 
Partybuffet auf unserer Terrasse. 
(Dafür ein herzliches Dankeschön 
an Familie Aliosmann). Auf dem 
Weg zur Terrasse hatte doch tat-
sächlich der Osterhase schon die 
ersten Naschereien im Grase ver-

steckt. (... wir denken, dass der 
Bürgermeister ihm dabei geholfen 
hat)
Als dann noch das Eiertrudeln und 
die Osterkörbchensuche erfolg-
reich war, endete für die Kinder ein 
ereignisreicher Vormittag. 
Auf der Homepage Bildungscampus 
Letschin können Sie unter dem 
Button Kita die Bilderstrecke zum 
Rutschenbau anschauen.
 
Erzieherteam der Kita Letschin Haus 
Kinderland Sonnenschein

Geschichtspfad zu den Häusern von Ortwig
Geführter Dorfrundgang am 24. Mai 2025 von 
15:00 bis 16:00 Uhr im Rahmen des Tages der 
Baukultur in Brandenburg
Ortwig feierte 2024 seinen 675. Geburtstag und 
lädt zum Tag der Baukultur zu einem spannenden 
Rundgang durch das historische Dorf ein.

Basierend auf dem DorfDialog und der Beteiligung 
im Jahr 2023 entstand die Idee, eine Wanderung 
durch das Dorf mit Bildtafeln zu gestalten. Die 
Hauptstraße von Ortwig, die das Dorf durchquert, 
wird von Touristen und Wochenendausflüglern ohne 
Halt in Richtung Groß Neuendorf befahren. Die 
Dorfgemeinschaft wünscht sich jedoch mehr Interesse 
von diesen Menschen sowie von Zuzüglern in unserem 
Dorf.

Im Rahmen des Tags der Baukultur lädt Ortwig 
Einheimische und Besucher dazu ein, die reiche 
Geschichte und die architektonischen Schätze des 
Dorfes zu erkunden. Der Rundgang bietet eine ein-
zigartige Gelegenheit, die bedeutenden Bauwerke und 

die charmante Atmosphäre von Ortwig hautnah zu 
erleben. Der Rundgang wird mit Bildtafeln  die kultu-
relle Vielfalt und die historische Bedeutung des Dorfes 
eindrucksvoll präsentiert.

Anmeldung unter:
033478 262 oder orb-ortwig@t-online.de 

Veranstaltungsort
Gemeinderaum
Wilhelm-Pieck-Straße 1A
15324 Letschin 

Unsere nächsten Treffen finden am:

•	 Montag, 12. Mai 2025 und Montag, 26. Mai 2025
•	 Ort: Digitaler Gemeinderaum Ortwig, 

Wilhelm-Pieck-Straße 1 a
•	 Uhrzeit:  10:00 bis 11:30 Uhr 

Im Umgang mit der Kommunikationstechnik erge-
ben sich des Öfteren Stolperstellen, die bei fehlender 

Anleitung uns dem Umgang mit dem Smartphone 
erschweren. Nur durch das ständige Benutzen 
des Smartphones, gilt es keine Angst vor neuen 
Handhabungen und Programmen oder Apps zu haben. 
Die Teilnehmer erhalten die Möglichkeit mit 
Leihtablets zu arbeiten. Neugierig geworden?

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin       

Smartphone - Stammtisch

Tag der Baukultur 2025

Foto:Ute Büttner

Tag der Baukultur am 14.September 2024 

Geschichtspfad zu den Häusern von Ortwig 

Geführter Dorfrundgang am 24. Mai 2025 von 15:00 bis 16:00 Uhr im Rahmen des Tages der 
Baukultur in Brandenburg 

Ortwig feierte 2024 seinen 675. Geburtstag und lädt zum Tag der Baukultur zu einem spannenden Rundgang 
durch das historische Dorf ein. 

Basierend auf dem DorfDialog und der Beteiligung im Jahr 2023 entstand die Idee, eine Wanderung durch 
das Dorf mit Bildtafeln zu gestalten. Die Hauptstraße von Ortwig, die das Dorf durchquert, wird von 
Touristen und Wochenendausflüglern ohne Halt in Richtung Groß Neuendorf befahren. Die 
Dorfgemeinschaft wünscht sich jedoch mehr Interesse von diesen Menschen sowie von Zuzüglern in 
unserem Dorf. 

Im Rahmen des Tags der Baukultur lädt Ortwig Einheimische und Besucher dazu ein, die reiche Geschichte 
und die architektonischen Schätze des Dorfes zu erkunden. Der Rundgang bietet eine einzigartige 
Gelegenheit, die bedeutenden Bauwerke und die charmante Atmosphäre von Ortwig hautnah zu erleben. Der 
Rundgang wird mit Bildtafeln  die kulturelle Vielfalt und die historische Bedeutung des Dorfes eindrucksvoll 
präsentiert. 

Anmeldung unter: 
033478 262 oder orb-ortwig@t-online.de  

Veranstaltungsort 

Gemeinderaum 
Wilhelm-Pieck-Straße 1A 
15324 Letschin  

 
 
Foto (1): Ute Büttner 
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Vierzig Tage nach Ostern, immer an einem 
Donnerstag, feiern wir die Himmelfahrt Jesu Christi. 
An Himmelfahrt kehrte der Sohn Gottes zu seinem 
Vater zurück. 
Die Jünger blieben stehen und sahen ihm nach zum 
Himmel.

Das sollten wir auch öfter tun, einfach Inne halten, tief 
einatmen, es lohnt sich.

Das Kind blieb stehen, sah zum Himmel und sagte 
zu seiner Mutter: „Der Himmel ist doch da oben, 
oder?“ – und es zeigte in die Luft. „Welchen Himmel 
meinst du?“, fragte die Mutter. „Na, den Himmel 
halt“, sagte das Kind. „Meinst du den Himmel, an 
dem die Wolken sind und wo die Flugzeuge fliegen?“, 
fragte die Mutter geduldig weiter. „Nein, den richtigen 
Himmel“, antwortete das Kind, „wo die Engel sind.“ 
Da sagte die Mutter: „Der Himmel, den du meinst ist 
dort, wo Gott ist und Gott ist überall. Deshalb ist auch 
der Himmel nicht irgendwo über uns, sondern überall 
– in uns und um uns herum. Wir können ihn nur noch 
nicht sehen, weil Gott uns zuerst andere Augen und ein 
anderes Herz geben muss.“ 

Himmelfahrt – dieses schwierige Fest ist eigentlich 
gar nicht so schwierig. Denn es sagt nichts anderes als 
dies: Jesus ist zwar im Himmel, aber er ist auch ganz 

nah mitten unter uns. Ja, eigentlich hat er schon zu 
Lebzeiten den Himmel auf die Erde gebracht. Überall 
können wir seine Spuren, Himmelsspuren entdecken, 
in unserem Leben und in unserer Welt. 

Feiern sie mit uns Christi Himmelfahrt im Gottesdienst 
mit den Posaunen
am 29. Mai 2025 um 10.00 Uhr in der Kienitzer 
Kirche und lassen sie uns danach bei leckerem 
Kuchen, Schnittchen, Gegrilltem noch gemütlich bei-
sammen sein. Wir laden sie herzlich ein.

Ihre evangelische Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch
Christi Himmelfahrt

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch 

 

Christi Himmelfahrt 
 
Vierzig Tage nach Ostern, immer an einem Donnerstag, feiern wir die Himmelfahrt Jesu 
Christi. An Himmelfahrt kehrte der Sohn Gottes zu seinem Vater zurück.  
Die Jünger blieben stehen und sahen ihm nach zum Himmel. 
 
Das sollten wir auch öfter tun, einfach Inne halten, tief einatmen, es lohnt sich. 
 
Das Kind blieb stehen, sah zum Himmel und sagte zu seiner Mutter: „Der Himmel ist doch da 
oben, oder?“ – und es zeigte in die Luft. „Welchen Himmel meinst du?“, fragte die Mutter. 
„Na, den Himmel halt“, sagte das Kind. „Meinst du den Himmel, an dem die Wolken sind und 
wo die Flugzeuge fliegen?“, fragte die Mutter geduldig weiter. „Nein, den richtigen Himmel“, 
antwortete das Kind, „wo die Engel sind.“ Da sagte die Mutter: „Der Himmel, den du meinst 
ist dort, wo Gott ist und Gott ist überall. Deshalb ist auch der Himmel nicht irgendwo über uns, 
sondern überall – in uns und um uns herum. Wir können ihn nur noch nicht sehen, weil Gott 
uns zuerst andere Augen und ein anderes Herz geben muss.“  
 
Himmelfahrt – dieses schwierige Fest ist eigentlich gar nicht so schwierig. Denn es sagt nichts 
anderes als dies: Jesus ist zwar im Himmel, aber er ist auch ganz nah mitten unter uns. Ja, 
eigentlich hat er schon zu Lebzeiten den Himmel auf die Erde gebracht. Überall können wir 
seine Spuren, Himmelsspuren entdecken, in unserem Leben und in unserer Welt.  
 
Feiern sie mit uns Christi Himmelfahrt im Gottesdienst mit den Posaunen 
am 29. Mai 2025 um 10.00 Uhr in der Kienitzer Kirche 
und lassen sie uns danach bei leckerem Kuchen, Schnittchen, Gegrilltem noch gemütlich 
beisammen sein. Wir laden sie herzlich ein. 
 
Ihre evangelische Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch 

Letschin
Brunhilde Fischer	 zum 90.
Waltraud Fuchs	 zum 86.
Annelies Lehmann	 zum 82.
Ursula Köppe	 zum 77.

OT Kiehnwerder
Arno Krüger	 zum 72.

OT Neubarnim
Brunhilde Warncke	 zum 88.

OT Ortwig
Eveline Miethke	 zum 75.
Jürgen Friedrich	 zum 83.

OT Sophienthal
Helga Juhrsch	 zum 88.
Merten Horst	 zum 90.

OT Steintoch
Brigitte Arndt	 zum 85.

Der Bürgermeister und die Ortsbeiräte 
gratulieren im Monat Mai 2025
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Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,

Unser traditionelles Dorffrühstück findet am 
Donnerstag, 

•	 17. Mai 2025 
•	 in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr
•	 im Gemeinderaum Ortwig statt.

Sie sind herzlich eingeladen.

Bitte bis Montag, den 13. Mai 2025
unter 033478 262 anmelden und das Sponsoring 
abstimmen. Vielen Dank!

Eveline Miethke
Seniorenbeauftragte Ortwig

Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten - Ortwig

Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
Letschin,

wir haben das Schwimmbad in Kostrzyn mehrmals 
besucht und sind begeistert.

Über unseren Bauamtsleiter Herrn Wiese wurde der 
Kontakt mit der Wirtschaftsförderung in Seelow mit 
Frau Prietas zum Direktor der Schwimmhalle geknüpft. 
Zweimal im Monat haben wir die Möglichkeit donners-
tags von 13:00 bis 15:00 Uhr die Schwimmhalle zu nut-
zen. Ein Highlight sind inbegriffen 45 Minuten moder-
ne Wassergymnastik (Aaqua-Fitness). Unterstützt 
werden wir im Transfer mit der Bereitstellung von 
Kleinbussen der Gemeinde, der Arbeitsinitiative 
Letschin und Privatpersonen. Vielen Dank!  
Als Kraftfahrer unterstützten uns derzeit André 
Dietrich und unsere Pflegelotsin Cindy Kowalzik 
sowie Werner Henoch.

Die nächsten Termine sind Donnerstag, der 8. Mai 
und der 22. Mai 2025.
Bevor es um 11:30 Uhr vom „Alten Fritz“ losgeht, 
ist eine unbedingte persönliche Anmeldung bei dem 
Seniorenbeauftragten des jeweiligen Ortsteiles oder 
unter 033874 262 notwendig. Für den Eintritt zur 
Nutzung der Schwimmhalle, der Wassergymnastik 
und Fahrtkosten werden 10,00 Euro erhoben.
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin

Termine Aqua-Fitness
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Anzeigen

15328 MANSCHNOW

Kräftige Pflanzen direkt aus der Produktion!

Www.fontana-gartenbau.de

Beratungsstelle 1948
Schleswig-Holstein-Str. 7

 15328 Küstrin-Kietz
Leiterin: Heidrun Liebing
Telefon (033479) 4049

e-Mail: 
Heidrun.Liebing@vlh.de

Unser Steuerwissen 
- Ihr Geld

Sie haben Einkünfte aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Rente 
oder Versorgungsbezüge?
Dann können Sie mit Ihrer 
Einkommensteuererklärung 
Geld sparen.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitneh-
mer, Beamte, Rentner und (Klein-) Vermieter gemäß 
der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 
StBerG.

BSt-Daten und ggf. 
Zusätze gemäß 
Ziffer 1. des verpflich-
tenden Merkblattes 
einfügen.

www.vlh.de            kostenloses Info-Telefon 0800 1817616
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Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 

Bestattungshaus Möse G
m
b
H

15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23
t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
30 Jahren

15526 Bad Saarow
Bahhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 
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w
w

w
.b

es
ta

tt
un

ge
n-

m
oe

se
.d

e

Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

Baumbestattung
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 

 Jahren.

15526 Bad Saarow
Bahhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 

Bestattungshaus Möse
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16259 Bad Freienwalde
Grünstraße 4
t (0 33 44) 3 00 64 64
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